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Nr 35 Größte Abonnentenzahl

Hallelches Tageblatt
ugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hans

der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

zu B mit den h 240vierteljährlich außer lgeld
m 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Gepeditrort
Große Ulrichſtraße 1 Fineang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Dienstag 11 Februar 1908

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

20 Jahrgang
Wöſhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 49 500

gvallolche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

KRedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812 u 423

Die heutige Bummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Prinz Adalbert von Preußen iſt an einer Mittelohrentzündung erkrankt

Die Trauerfeierlichkeiten in Liſſabon gingen gänzlich ungeſtört vor
ſich die königliche Familie nahm an dem Trauerzuge nicht teil

Prinz Eitel Friedrich iſt von Liſſabon abgereiſt

Zwiſchen den beiden Sultanen von Marokko und der deutſchen
Regierung hat ein Briefwechſel ſtattgefunden

Die Profeſſoren im Herrenhauſe beabſichtigen eine Akademiſche
Vereinigung zu gründen

Ein neuer Bahnfrevel hat in Belgien die Entgleiſung einer Loko
motive veranlaßt der Maſchiniſt wurde getötet drei andere Zugbeamte

wurden tödlich verletzt

Der Geſetzentwurf zur Bekämpfung
des Kurpfuſchertums und Geheimmittelweſens

Der vor einigen Tagen veröffentlichte vorläufige Entwurf zu einem
Geſetze betreffend die Ausübung der Heilkunde durch nicht
approbierte Perſonen uſw dürfte in ärztlichen Kreiſen die im eigenen
und im öffentlichen Jntereſſe den Feldzug gegen das Kurpfuſchertum
führen nur wenig Befriedigung hervorgerufen haben Das Beſtreben
dieſe Angelegenheit noch weiter als bisher für das ganze Reich einheitlich

zu regeln iſt wohl anzuerkennen aber abgeſehen von einigen kleinen Ver
beſſerungen bringen die in Ausſicht genommenen Vorſchriften eigentlich
wenig Neues

Wer da geglaubt hatte daß die Ausübung der Heilkunde durch nicht

approbierte Perſonen künftig unter Strafe geſtellt werden würde wie es
in einzelnen Ländern der Fall iſt hat ſich getäuſcht denn dem Kur

pfuſchertum wird kein Haar gekrümmt wenn nur die geſetzlichen
Grenzen innegehalten werden Aber dadurch daß das Kurpfuſchertum
in gewiſſem Sinne privilegiert wird iſt es ihm leicht gemacht worden ohne
beſondere Gefahr jene Grenzen zu überſchreiten und die Verbote betreffs
der Fernbehandlung der Behandlung von Geſchlechtskrankheiten der An
wendung von Betäubungsmitteln und Sympathie zu umgehen Auch daß
der Kreis der zur Ausübung der Heilkunde berechtigten nicht approbierten
Perſonen keine andere Beſchränkung erfahren jſoll als durch den zeitlichen
Ausſchluß von in ihrer gewerblichen Tätigkeit bereits Beſtraften und nicht
im Beſitz der Ehrenrechte Befindlichen ſowie das Vorbildung und bisheriger
Beruf ganz ohne Einfluß für die Beurteilung ſeitens der Behörde bleiben
ſollen kann als ſeine Verbeſſerung nicht angeſehen werden

Bekanntlich war früher die Ausübung der Heilkunde durch Nicht
approbiterte mit Strafe bedroht aber ſeitdem durch die Gewerbeordnung

die Gewerbefreiheit auch auf die Heilkunde ausgedehnt worden
war freigegeben worden Nur einige Ausnahmen beſtehen So darf die
Jmpfung durch nichtapprobierte Perſonen nicht erfolgen und ferner iſt den

Kurpfuſchern der Gewerbebetrieb im Umherziehen unterſagt verſchiedentlich

haben die Aerzte auch mit Erfolg das Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb

angerufen Den Beſchwerden der Aerzte daß ſie bisher hinſichtlich ihrer
Meldung beim Kreisarzte mit den Kurpfuſchern über einen Kamm ge
ſchoren würden hat der vorltegende Entwurf dadurch Rechnung getragen
daß nicht approbierte Perſonen ihr Heilgewerbe nicht mehr beim Kreis
arzt ſondern bei der Polizei anzumelden haben Aber ſonſt geht der Ent
wurf kaum über die Vorſchriften hinaus die der preußiſche Kultusminiſter
im Juni 1902 bezüglich der nichtapprobierten Heilkundigen bekannt ge
geben hatte

Unzureichend erſcheint der Entwurf auch hinſichtlich der Geheim

mittel die meiſt das Produkt des reinſten Schwindels ſind Die beim
Kaiſerlichen Geſundheitsamte vorgeſehene Kommiſſion kann ja manches
Gute wirken doch muß die Erfahrung erſt abgewartet werden ob das
Geheimmittelunweſen gebührend eingeſchränkt zu werden vermag

Ohne Frage wird durch die Tauſende von Kurpfuſchern c die im
deutſchen Reich vorhanden ſind viel mehr Unheil angerichtet als in die
Oeffentlichkeit dringt Die Unverfrorenheit mit der dieſe Leute ihr Weſen
treiben mit der ſie die Schwächen ihrer Mitmenſchen ausbeuten kennt
keine Grenzen Und es ſind nicht etwa nur Angehörige der niederen
Klaſſen welche den Kurpfuſchern ihre Gunſt ſchenken nein alle ſelbſt die

höchſten Kreiſe ſtellen das Kontingent derer die nicht alle werden und ſich
oft genug ungebildeten Charlatanen anvertrauen welche auf die in der
Menſchennatur begründete Vorliebe für alles geheime Wiſſen ſpekulieren
und namentlich unter der großen Zahl der eingebildet Kranken ihre Opfer
ſuchen indem ſie vorgeben nur durch Geſundbeten Beſchwörungen Ver
abſolgung von Amuletten und dergl mehr Wunder wirken zu können

Dadurch daß die Regierung dieſen vorläufigen Entwurf der öffentlichen
Diskuſſion unterbreitet gibt ſie zu erkennen daß ſie Verbeſſerungs
oorſchlägen ihr Ohr nicht verſchließen will Die berufenen Kreiſe
ſollten demnach mit einer ſachlichen Kritik nicht zurückhalten damit die
Einwände bei dem definitiven Entwurfe Berückſichtigung finden könten

c enh
Zur elſaß lothriugiſchen Frage

welche gegenwärtig wieder eifrig erörtert wird ſei daran erinnert daß
Fürſt Bismarck dem die definitive ſtaatsrechtliche Stellung der Reichs
ande innerhalb des deutſchen Reiches ſehr am Herzen lag gegen Ende

der 70er Jahre ganz ernſtlich mit dem Gedanken umging aus dem uns
im Frankfurter Frieden zugefallenen Gebiete ein Kronprinzenland
zu machen d h der jeweilige Kronprinz des deutſchen Reiches ſollte als
wirklicher Souverän nicht bloß als Statthalter die Reichslande ſo
lange ſelbſtändig regieren bis er ſelbſt Kaiſer wurde Jn Straßburg
ollte ſeine Reſidenz ſein wo er unter voller Unabhängigkeit als deutſcher
Reichsfürſt die Geſchicke des ihm anvertrauten Landes leiten und ſein eigenes

Miniſterium bilden ſollte uſw Der damalige Kronprinz Friedrich
Wilhelm ſpätere Kaiſer Friedrich der ſich Mitte der 40er Jahre befand ſich
im höchſten Grade in ſeiner Stellung unbefriedigt fühlte und eine Gelegenheit
ſich ſelbſtändig zu betätigen herbeiſehnte war mit dem Plane Bismarcks
völlig einverſtanden während Kaiſer Wilhelm noch Bedenken hatte Aus
der Sache wurde jedoch nichts da bald darauf die Attentate des Jahres 1878
den Kronprinzen zur Stellvertretung ſeines kaiſerlichen Vaters beriefen
vielmehr kam es dann zur Einſetzung eines Statthalters der Reichslande

Sicher hatte der Bismarck ſche Plan viel Vertockendes da er mit einem
Schlage die ſchwierige Frage was aus ElſaßLothringen werden ſolle
löſte und deſſen Bevölkerung durchans befriedigen mußte Aber auch die
Bedenken waren nicht unberechtigt ſchon allein die während der Minder
ſährigkeit des jeweiligen Kronprinzen nötig werdende Regentſchaft hätte
Schwierigkeiten aller Art im Gefolge gehabt Man ſieht aber aus dem
Geſagten welchen Wert ſchon Fürſt Bismarck der endgiltigen Regelung
der elſaß lothringiſchen Angelegenheit beilegte die heute nach dreißig
Jahren noch keinen Schritt weiter gekommen iſt

Deutſchland und die Sultane von Marokko
Die Hamburger Nachrichten erhalten von ihrem Korreſpondenten aus

Berlin folgendes Privattelegramm Am Montag ſteht in der Pariſer
Deputiertenkammer eine Marokkodebatte bevor für die in der
franzöſiſchen Preſſe die Beleuchtungs Effekte im voraus probiert werden
Eine große Rolle ſpielen in dieſen Erörterungen der Briefwechſel
zwiſchen den beiden Sultanen und der deutſchen Regierung
aus deſſen Jnhalt abenteuerliche Gerüchte verbreitet zu werden ſcheinen

Wenn aber Miniſter Pichon am Montag die tatſächlichen Berliner
Mitteilungen verlieſt dürften ſenſationslüſterne Leute nicht auf ihre Koſten
kommen Was an der Meldung über den Briefwechſel Wahres iſt habe
ich in Erfahrung zu bringen verſucht Man kann darüber folgendes als

authentiſch mitteilen Unter dem 16 Januar meldete der kaiſerliche Vize
konſul in Rabat dem Geſandten Dr Roſen in Tanger daß der Miniſter
des Aeußeren Abd el Kerim ben Sliman beſtellen laſſe ſeine ſcherifiſche

Majeſtät der Sultan erhoffe einen Einſpruch des Deutſchen
Reichs gegen das die Algeciras Akte verletzende Vordringen der Franzoſen

in Marokko Der Geſandte Dr Roſen gab dieſe Meldung an das Aus
wärtige Amt in Berlin weiter Wenige Tage ſpäter ließ Mulay Hafi
durch Vermittelung des kaiſerlichen Vizekonſuls in Saffi den Geſandten
Or Roſen fragen ob es richtig daß das franzöſiſche Vordringen in das
Jnnere Mardkkos durch ein Mandat der Mächte beſonders Deutſchlands
gut geheißen ſei Er bitte dafür einzutreten daß Fränkreich ſich
nicht in den Thronſtreit miſche da dies eine innere Angelegenheit
Marokkos ſei Auch dieſe Mitteilung Mulay Hafids wurde dem Aus
wärtigen Amte gemeldet

Der Geſandte Dr Roſen erhielt darauf Weiſung an Abdul Aſis wie
Mulay Hafid folgende Antwort gelangen zu laſſen Die fran zöſiſche

Regierung habe der kaiſerlichen Regierung noch neuerdings wiederholt
und beſtimmt verſichert daß ſie ſich bei ihrem Vorgehen in Marokko im
Rahmen der Algeciras Akte halten werde Der marokkaniſchen
Regierung ſtehe es wenn ſie Grund zur Annahme der Bedrückung zu
haben glaube frei ſich an alle Unterzeichner der Akte zu wenden
Nach Jnkrafttreten der Akte könne Deutſchland in dieſer Sache nicht wohl

mehr allein etwas tun die kaiſerliche Regierung würde aber die
ge äußerten Wünſche zur Kenntnis der franzöſiſchen Regie
rung bringen

Unſer Botſchafter in Paris hat dann am 22 Januar dem Miniſter
Pichon von dem Anliegen des Sultans und des Gegenſultans und der
deutſchen Antwort ſofort vertraulich Mitteilung gemacht

Aus einer alten Reſſidenz
Roman von Anny Wothe

26 Fortſetzung
Und Lünnges holte ein Notizbuch hervor in dem er ein

langes Verzeichnis hatte von allerlei Sachen die ihr ſo furcht
bar gleichgültig waren Auch einen Wohnungsplan hatte er
mitgebracht und Jrmentrude ſollte ihre Wünſche äußern Sie
neigte nur immer mechaniſch den Kopf

Mamas Wünſche und die Demen ſind auch die meinen
Arwed kam es leiſe von ihren Lippen Beſtimmt alles ich
habe keinen anderen Wunſch als den daß ich die Kraft habe
Dich glücklich zu machen

Und Lünnges küßte ihr die Hand ihren Mund hatte er
noch nie berührt und ſie ſaßen dann alle um das Herd
ſeuer Jm kupfernen Keſſel dampfte der feurige Wein den
die Großmutter zu würzigem Trank braute Auch Eggert kam
freudeſtahlend hinzu und Jrmentrude ſah immer wieder wie
der rote Feuerſchein auf ſeinem dicken Blondhaar lag und es
war ihr als ob von ſeiner gebräunten Stirn ſeinen klugen
blauen ehrlichen Augen ein Strahl der Beruhigung in ihr
leidvolles Herz ſinke

Dietrich und Arwed ſollten bei Eggert im neuen Haus über
nachten Morgen Mittag wollten ſie wieder in Hannover ſein
da der Dienſt Lünnges Anweſenheit erforderte

Dietrich erzählte von Jobſt und Wilma die von der
Hochzeitsreiſe heimgekehrt von AnneLies und Marlehn die
jetzt regelmäßig im Tatterſall ritten und daß Lünnges jetzt
wegen des Dienſtes nicht mehr an den Spazierritten des
Morgens teilnahm Er erzählte auch beiläufig daß die Gräfin
Lahriſch mit ihrer Tochter in Gaſtein zur Kur weilen ſollte
während der Gemahl und Fürſt Dobroſchin in Jnuterlaken
geblieben waren

Er ſprach auch davon daß ſein Urlaub nun bald zu

Rachdruck zerboten

Ende gehe und er gleich nach Jrmentrudes Hochzeit abzureiſen
edenke

Die Grotmudder ſchob dürres Reiſig in das Feuer
ſo daß es hoch aufloderte und der Flammenſchein weit über
die Diele hinaus über den Eichenweg lief Dann ſprach ſie
den Abendfegen

Und während das weißhaarige Haupt ſich auf die Bibel
beugte und in dem heiligen Buche las meinte Jrmentrude daß
der Heitmannshof doch eine Stätte des Friedens wäre

Und Eggert dachte ſie gleicht einer Maienlilte im Frühlings
wind die jeder Sturm brechen kann

Jrmentrude ſtand dann noch mit Lünnges ein Weilchen
vor dem großen Tor des Hofes Sie blickten beide den langen
Hofweg mit den Eichenkronen entlang auf welchen jetzt das
Mondenlicht ſpielte

Sie ſprachen über gleichgültige Dinge wie zwei Menſchen
die der Zufall zuſammengeweht nicht wie zwei die gemeinſam
in Freud und Leid miteinander ausharren wollten

Eggert kam ſeine Gäſte in das neue Haus zu führen wo
Lünnges bald feſt und traumlos ſchlief

Er wollte nicht nachdenken nicht grübeln er wollte dem
Unabwendbaren ruhig und feſt ins Auge ſehen

Jrmentrude ſtand noch lange an dem breiten Fenſter des
Pegels dem Staatsgemache des Hofes und ſtarrte in
die bleiche Mondnacht hinaus Dann ging auch ſie
zur Ruhe

Als der Morgen heraufdämmerte lag ſie noch mit großen
offenen Augen in dem breiten Bett in dem einſt Marlehyn
ihre Abſchtedstränen geweint und blickte auf die geichmitzte
Bettwand mit den frommen Sprüchen aber keiner brachte Troſt
in ihr Herz

Eggert aber der wanderte mit Dietrich nachdem er ſich
von Lünnges getrennt weit hinaus übers Feld der Hejide zu
Sie gingen durch Moor und Heidegrund und immer weiter
und die Nebelfrauen ſpannen im Mondenglanze ihre Schleier

Sie ſprachen von allem was ihnen das Herz bewegte die
beiden Freunde nur eins ſagte Eggert Dietrich nicht daß er
eine wahnſinnige Angſt um das Kind hatte um die kleine
Marlehn Aber Dietrich merkte es doch aus ſeinen verhaltenen
Fragen an dem keuchendem Atem wenn Dietrich andeutete
daß er fürchtete Marlehns Herz habe Feuer gefangen und ſie
ſei nicht gleichgültig Menckes Huldigungen gegenüber Und
endlich da ſtieß Eggert wie in ſinnloſer Angſt heraus Sie
darf nie Mencke angehören hörſt Du Dietrich nie Jch
würde es nicht ertragen Lieber töte ich ſie ehe ich ſie an
dieſen ſinnloſen Verſchwender ausliefere da er nicht ſie ſondern
ihr Geld begehrt

Dietrich ſchob beruhigend ſeinen Arm in den des Freundes
Faſt ſcheint es mir alter Junge rief er voll Herzlichkeit

als wärſt Du etwas Parteil Zugegeben Mencke iſt kein
großes Licht Er hat gewiß auch Schulden aber das haben
viele Jrgend etwas poſitw Nachteiliges iſt nicht über ihn
bekannt Jch habe mich jüngſt bei ſeinen Vorgefetzten natürlich
ganz diskret eingehend nach ihm erkundigt weil ich mir ſchon
dachte welche Wohltat es für Dich bedeutet und ich habe
kein ſonderlich abfälliges Urteil über ihn gehört Jm Gegen
teil man glaubt daß geregelte Verhältniſſe ihn zu einem
prächtigen Ehemann machen können Das einzige Bedenkliche
an der Sache iſt nur ſeine innige Freundſchaft mit meinem
Bruder Jobſt

Du biſt nicht ſonderlich gut auf Jobſt zu ſprechen
W Eggert ſtehen bleibend und Dietrich prüfend ins Antlitz
blickend

Einen Augenblick ſchloß der Regierungsrat die Lippen feſt
aufernander

Nein kam es dann hart aus ſeinem Munde Jch
ſchäme mich oft daß er mein Bruder iſt

Um Gotteswillen was iſt denn wieder paſſiert
Nichts rein gar nichts von Bedeutung und doch Da

haſt doch Wilma geſehen wie ſie mit Jobſt auf die Hochzeits
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Seite 2 Dienstag
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 8 Februar Erkrankung des Prinzen Adalbert

Aus Kiel wird gemeldet Prinz Adalbert der am Freitag früh an Bord
des Kreuzers Danzig im Verband der Aufklärungsgruppe eine Reiſe
nach Spanten angetreten hat erkrankte als er ſich bereits auf der Nordſee

befand an einer akuten linksſeitigen Mittelohrentzündung Die
Danzig kehrte nach Brunsbüttel zurück wo ſich der Prinz ausſchiffte

Prinz Adalbert fuhr mit der Bahn nach Kiel und traf nachmittags in
ſeiner Villa in Düſternbrook ein Der Verlauf der Krankheit war bis
abends normal

Die Beiſetzung des verſtorbenen Herzogs Ernſt von
Alten burg findet am Mittwoch vormittag in der Herzogin Agnes
Gedächtniskirche in Altenburg ſtatt Am Sonnabend iſt die Ueber
führung der Leiche aus dem Schloſſe nach der Hofkirche erfolgt wo ſie
bis zum heutigen Montag öffentlich ausgeſtellt iſt Am Dienstag wird
eine Trauerfeier im Familienkreiſe abgehalten und in ſämtlichen Schulen
des Herzogtums eine Gedächtnisfeier Die Truppen wurden am Sonn
abend auf den neuen Herzog Ernſt II den Neffen des Verſtorbenen
vereidigt Der Kaiſerhof legte für den verſtorbenen Herzog Ernſt
die Trauer auf 14 Tage an Auf Befehl des Kaiſers begibt ſich eine
Abordnung des in Oels in Schleſien ſtehenden Jägerbataillons deſſen Chef
der Verſtorbene war zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten Prinz Heinrich
der Niederlande iſt wie aus dem Haag gemeldet wird zur Teilnahme
an e Trauerfeierlichkeiten für den Herzog von Sachſen Altenburg ab
gerei

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow muß wegen Erkältung
das Zimmer hüten

Der Kriegsminiſter von Ein em hat Freitag abend ſeinen
dreimonatigen Urlaub nach dem Süden angetreten Er begibr ſich
über Jtalien nach Aegypten und zwar zunächſt nach Aſſuan

Stimmungsbild aus dem Abgeordnetenhauſe Die
Tage parlamentariſcher Kleinarbeit im Abgeordnetenhauſe dauern an Auch
der zweite Tag der Beratung des Bauetats brachte wieder eine Ueber
fülle von Wünſchen und Beſchwerden meiſt lokaler Natur und die
Regierung ließ es ſich angelegen ſein dieſe Wünſche nicht nur zu be
antworten ſondern auch ihre möglichſte Berückſichtigung zu verſprechen
Natürlich waren es vornehmlich Stromregulierungswünſche die
aufs Tapet kamen für Rhein Weſer Elbe Oder und Weichſel aber auch
für die einzelnen Kanäle wurden allerhand Forderungen laut und nicht
nur neue Auch manche alte Klage tauchte wieder auf Beſonderes Jnter
eſſe für die Allgemeinheit bot nur eine Regierungserklärung die eine Er
hebung über die in unſeren preußiſchen Waſſerläufen verborgenen
dynamiſchen Kräfte ankündigt Mancher ſpitzte die Ohren Wie
kommt die Regierung zu dieſer ſpotanen Erhebung Sollte doch etwas
an den Gerüchten reifen die die Ausnutzung der Waſſerkräfte in Ver
bindung mit dem angeblichen Plan eines ſtaatlichen Elektrizitätsmonopols
bringen Warten wirs ab Selbſtverſtändlich fehlte auch der alljährlich
wiederkehrende Hinweis auf die Feuergefährlichkeit der Waren
häuſer nicht Aber die Regierung ſchnitt die Debatte die bedenklichen
Umfang zu nehmen drohte kurz ab Sie erklärte erſt im Dezember ſeien
die Feuerpolizeivorſchriften für Warenhäuſer erheblich verſchärft worden
und weiteres ſei nicht nötig Vier und eine viertel Stunde verhandelte
das Haus Dann war der Bauetat mit Ausnahme der an die Kommiſſion
zurück verwieſenen Titel in zweiter Leſung bewilligt und zur Beratung
der Etats der Preußenkaſſe und der Seehandlung vertagte ſich das Haus

Zwei neue Mitglieder der freiſinnigen Vereinigung
Die Reichstagsabgeordneten Dr Neumann Hofer und Dr Potthoff
haben an den Vorſitzenden der Fraktion der Freiſinnigen Vereinigung den
Abgeordneten Schrader das folgende Schreiben gerichtet Mit Rückſicht
auf die gegenwärtige ſchwierige Lage des Liberalismus die einen engen
Zuſammenſchluß aller Gleichgeſinnten beſonders erwünſcht macht
bitten die Unterzeichneten die bisher nur als Hoſpitanten der Freiſinnigen
Vereinigung angehört haben ſich der Fraktion als Mitglieder an
ſchließen zu dürfen

Ein beſonders großes militäriſches Revirement kündigt
die Mil pol Korreſpondenz für dieſen und den nächſten Monat den
Beginn der eigentlichen feldmäßigen Ausbildungsperiode an Ueber
30 Generäle ſollen in den Ruheſtand treten Außer dem 10
hannoverſchen Armeekorps deſſen kommandierender General von Stüntz
ner bereits den Abſchied eingereicht hat ſollen die Gouvernements von
Straßburg und Mainz eine Neubeſetzung erfahren Auch die Feld
zeugmeiſterei in Berlin 3 bis 4 Diviſionen die Kavallerie Jnſpektionen in
Königsberg i Pr Stettin und Saarbrücken und über 25 Brigaden
werden zum Teil durch Verabſchiedung zum Teil durch Beförderung ihrer
Inhaber frei werden Für das Kommando des 10 Armeekorps dürfte
in erſter Linie der Kommandeur der 1 Gardediviſion Generalleutnant
und Generaladjutant des Kaiſers von Löwenfeld der Gerichtsherr aus
dem HohenauLynar Prozeß in Frage kommen General der Infanterie
von Goßler zurzeit Kommandeur der 11 Diviſion in Breslau ſoll
als Nachfolger des Generals der Kavallerie von Moßner Gouverneur von
Straßburg werden Generalleutnant Emmich jetzt Diviſionskommandeur in
Poſen das Gouvernement von Mainz erhalten Der bisherige Gouverneur
General der Jnfauterie von Voigt hat bereits in Hildesheim Wohnung ge
nommen und tritt in den Aufſichtsrat der Hildesheimer Bankein Der r
der 1 Kavallerie Jnſpektion Generalleutnant von Rauch wird in die
Generaladjutantenſtellung beim Großherzog von Mecklenburg Schwerin ein
rücken die vor Monaitsfriſt durch den Tod des Generals der Kavalleie
Freiherrn von Maltzahn frei geworden iſt Beſonders ſtark wird der Abgang

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
unter den Brigadekommandeuren ſein von denen u a beim 6 Korps
allein fünf beim 7 und 17 Korps je drei in Penſion gehen werden

Die Neuordnung der Fernſprechgebühren Der Reichs
kanzler Fürſt Bülow richtete an den Deutſchen Buchdruckerverein
zu Leipzig auf eine Eingabe ein Schreiben in dem er mitteilt daß eine
Neuordnung der Fernſprechgebühren nicht ohne Mitwirkung der
geſetzgebenden Körperſchaften erfolgen werde daß er aber eine nochmalige
Erörterung der Frage mit Vertretern des Handels und der Induſtrie vor
Einbringung des Geſetzentwurfs nicht für angezeigt halte

Norddeutſcher Lloyd Die außerordentliche Generalverſamm
lung genehmigte ohne Erörterung den Antrag der Verwaltung auf Auf
nahme einer Anleihe von 25 Millionen Mark Die Anleihe dient
nach den Erklärungen des Präſidenten Geo Plate und Dr Wiegand zur
Bezahlung zweier neuer Schiffe die zur Bewältigung des demnächſt wieder
zu exwartenden Verkehrsaufſchwunges im vergangenen Frühjahr beimStettiner Vulkan und der Aktiengeſellſchaft Weſer benelt wurden Dieſe

Schiffe ſeien ferner erforderlich um gegenüber dem Wettbewerb gerüſtet zu
ſein Dr Wiegand erklärte Die gegenwärtigen Londoner Verhandlungen
ſcheinen nun zum Friedensſchluß zu führen wodurch die Opfer die man
gebracht habe reichlich belohnt werden dürſten Ebenſo wurde in der
oſtaſiatiſchen Schiffahrt durch eine Vereinbarung mit der japauiſchen
Wettbewerbslinie ein Frieden erzielt der dem Loyd den erſten Platz in
dieſem Verkehr ſichert Auch im ſüdamerikaniſchen Frachtkrieg mit der
engliſchen Firma Lamport Hols wodurch auch der Loyd betroffen
worden iſt ſchweben ausſichtsreiche Verhandlungen So ſind die Aus
ſichten für das neue Jahr durchaus beſriedigend wegen der Beilegung
der verderblichen Kämpfe und beſſerer Paſſageraten die einen Ausgleich
bieten werden ſür die ſtets ſteigenden Reedereiunkoſten Der Rückgang
der Auswanderung im Januar werde mit der ſicher zu erwartenden
Beſſerung der Zuſtände in den Vereinigten Staaten vermutlich im Jahres
laufe reichlich eingeholt werden

Verminderung der Religionsſtunden in Dresden Die
Dresdener Stadtverordneten beſchloſſen das Kulturminiſterium um Ab
minderung des religiöſen Memorterſtoffes und Herabſetzung
der Religionsſtunden in den Volksſchulen zu erſuchen

Rußland
Rußland und die Spielzeugausſtellung in Leipzig

Moskau 8 Februar Die Semſtwoverwaltung hat einen Sach
oerſtändigen für Hausinduſtrie nach Deutſchland entſendet um ſich mit
der Spielzeugausſtellung in Leipzig bekannt zu machen und ſolche
Gegenden zu bejuchen wo Spielzeug ruſſiſchen Muſters angeſertigt wird

Portugal
Die Trauerfeierlichkeiten

Liſſabon 8 Februar Die außer ordentlichen Geſandtſchaften
der Souveräne und Staatsoberhäupter wurden einzeln von König
Mannuel II vor Beginn der Trauerfeterlichketten empfangen Die beiden
Königinnen waren bei dem Empfang nicht anweſend Der König hatte
den an ihn gerichteten Bitten nachgegeben und wohnte dem mnicht bei Se Zug begann ſich um 10l Uhr zu ordnen Kömg Manuel

der die Untſorm eines Seekadeiten trug und die Königinnen Maria Pio
und Amalie die ihm folgten gingen hinter den Särgen bis auf die Terraſſe
der Kapelle Sie trugen große Wachskerzen in der Hand Die beiden
Königinnen hatten das Trauerkoſtüm der engliſchen Witwen mit großen
Aermelaufſchlägen und langen Kreppſchleiern angelegt Als der Trauerzug
ſich in Bewegung ſetzte kehrte die königliche Familie in das Palais zurück

Auf den Straßen durch welche ſich der Leichenzug bewegte herrſchte
feierliche Stille Vor dem Leichenwagen fuhren in Galawagen die hohen
Würdenträger und die Vertreter fremder Staaten und Fürſten darunter
Prinz Eitel Friedrich von Preußen Prinz Ferdinand von Bayern
der Herzog von Connaught und der Graf von Paris Als der Leichenzuz
das Palais Neceſſidades verließ war es 111 Uhr Der Zug ging über
eine etwa 6 km lange Strecke bis zur Kirche San Vincente

Die Tatſache daß König Manuel dem Leichenbegängnis ſeines Vaters
nicht beiwohnte könnte zu unzutreffenden Kommentaren Veranlaſſung
geben Den wahren Grund hat der Marineminiſter Caſhlho nach dem
Echo de Paris in folgender Weiſe erklärt Es iſt in Portugal

Sitte daß Witwen und Witwer und hinterbliebene Kinder nicht an
dem Begräbnis des Gatten oder der Eltern teilnehmen
König Carlos hat zwar ſeinerſeits dem Letchenbegängnis ſeines Vaters
Dom Luiz beigewohnt aber man hat ihm das ſehr verdacht

Der Leichenzug langte gegen 2 Uhr vor der Kirche San Vincente
an Nach der Beendigung der Trauerzeremonie übergab der Oberſt
ſtämmerer die Särge dem Patriarchen mit dem feierlichen Eide daß die
Leichen wirklich in den Särgen ſeien worauf er die Schlüſſel dem
Patriarchen einhändigte Die Särge werden eine Zeit lang ausgeſtellt
oleiben und das Publikum wird an ihnen vorbeiziehen können Hierauf
werden ſie in die Kapelle gebracht werden wo die poriugieſiſchen Herrſcher
veigeſetzt ſind

Ein Wagen auf den eine Anzahl von Perſonen geſtiegen war um
den Leichen zug zu ſehen brach in dem Augenblick als der elbe vorbei
tam zuſammen Mehrere der Beteiligten erlitten leichte Veretzungen

Liſſabon 9 Februar Prinz Eitel Friedrich von Preußen iſt
heute vormittag 98 Uhr mit dem Süd Expreßzzuge von hier abgereiſt
Zur Verabſchiedung waren auf dem Bahnhofe erſchienen der OberKämmerer
als Vertreter des Königs Vertreter des Kriegsminiſters und des Miniſters
des Aeußern der deutſche Geſandte mit dem geſamten Perſonal der Ge
ſandtſchaft und die Spitzen der deutſchen Kolonie Auf dem Bahnhofe
war eine Ehrenkompagnie mit Fahne und Muſik aufgeſtellt

Etwa zehntauſend Perſonen defilterten heute vor den Leichen
des Königs und des Kronptinzen die in der Kirche San Vincente aus
geſtellt ſind

Verhaftung eines früheren Deputierten Madrid 8 FebrnarEiner Meldung des Journals A B zufolge wurde in der Räde der
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reiſe ging ſo ſtrahlend ſo vertrauend auf das Glück das ja
nun kommen mußte Du haſt ſie aber nicht geſehen als
ſie heimkehrte bleich eine müde gebrochene Frau mit ernſten
leidvollen Augen Was zwiſchen dem jungen Paar ſich zu
getragen entzieht ſich meiner Beobachtung Jch weiß nur
daß ich meinen eigenen Bruder hätte einfach niederſchlagen
können als ich ihn an Wilmas Seite wiederſah luſtig und
aufgeräumter denn je Er war geradezu von bezaubernder
Liebenswürdigkeit Mama ſchwamm im Glück und Papa war
ſtolz auf ſeinen Sohn um den er ſich ſo geſorgt und der nun
mit ſo ſchwellenden Segeln ins Leben zog das er ſich ſo gut
eingerichtet hat

Du biſt Deinem Vater wohl in der ganzen Zeit Deines
Aufenthaltes nicht ſo nahe getreten Dietrich wie Du es
gehofft fragte Eggert und leiſe Beſorgnis klang in ſeinem Ton

Der Regierungsrat wandte ſich um und ſchweigend ſchritten
ſie eine Weile den Weg den ſie gekommen zurück

Es iſt alles umſonſt löſte es ſich endlich von Dietrichs
Lippen alles umſonſt Aeußerlich kommen wir ja prachtvoll
miteinander aus aber was ich zu finden mich ſehnte Vaterhaus
und Herz das iſt mir nicht geworden

Eggert ſeufzte Daß doch die Sehnſucht im Menſchen
nicht ausſtirbt Dietrich Daß er immer hofft immer ringt
immer kämpft ſelbſt wenn er ſchon ſange das Ausſichtsloſe
ſeines Kampfes eingeſehen hat Sprichſt Du denn zuweilen
mit Deinem Vater von alten Zeiten

Selten Nur zuweilen in der Dämmerſtunde wenn es
ſo ſtill im Haus iſt und wir beide mit der Zigarre im Erker
ſitzen und auf das Getriebe der Schmiedeſtraße blicken dann
löſt ſich zuweilen ſeine Zunge Er erzählt dann von alten
Zeiten und der gelbweißen Fahne er erzählt ohne ein Ein
gehen eine Entgegnung von mir abzuwarten Es iſt dann
als wären nicht einige Jahrzehnte darüber hingerauſcht daß
Hannovers Königsbanner ſank ſondern als wäre noch der ganze
alte h Glanz lebendig als ſchritte mein Vater noch an
der See Känigs durch den Bark von Herrenhanken ader

als wandle er die alte Freitreppe des königlichen Reſidenz
ſchloſſes empor zur Audienz bei ſeinem blinden Gebieter Es
iſt dann als höre man dann das ſilberne Lachen der könig
lichen Kinder die ſanſte Stimme der Königin und als ſei mein
Vater wieder jung voll leidenſchaftlichen Feuers wie einſt als
er mit ſo vielen anderen nicht glauben wollte daß das König
tum für immer verſunken iſt Die neue Zeit iſt für ihn nicht
vorhanden Er iſt zwar nicht blind dafür daß Hannover
unter der fremden Herrſchaft aufgeblüht iſt zu einer der ſchönſten
und reichſten Schweſtern im Kranz der Städte aber er meint
wenn der Glanz des Hoflebens noch wie einſt darüber hin
leuchtete dann erſt würde ſich Hannover in würdigſter Ver
raſſung zeigen Er fragt nicht nach meinen Anſichten und
ouldet nicht daß ich ſie freimütig äußere So gehen wir fremd
aneinander vorüber jeder ernſtlich bemüht dem anderen nicht
wehe zu tun

Du wirſt froh ſein Dietrich wenn der unerquickliche
Zuſtand hier aufhört Wie ich höre iſt Dein Urlaub bald
zu Ende

Ja ſehr bald ich habe aber eine Eingabe an das
Miniſterium gemacht in der ich gebeten habe mich hier vor
läufig bei der königlichen Regierung anzuſtellen

Umd Du glaubſt daß man Deinem Wunſche nach
lommen wird

Sicherlichl Jn einer privaten Zuſchrift an den Miniſter
der mir wie Du weißt ſehr wohlwollend gegenüber ſteht habe
ich einfließen laſſen daß zwingende Gründe mich veranlaßten
jetzt meiner Familie hier nahe zu ſein Es iſt gar kein Zweifel
daß man meine Wünſche erfüllt

Na weißt Du Dietrich dieſe Opfer hätte ich mir wirklich
micht noch aufgeladen Du ſollteſt froh ſein wenn Du den
Familienſtaub hier abſchütteln könnteſt Statt deſſen drängſt
Du Dich noch hier zu bleiben und haſt es doch gar nicht
nötig all die Bitternis zu ſchlucken die man Dir täglich auf
uſcht Jch an Deiner Stelle bliebe keine Stunde länger als

11 Februar Nr 35Grenze bei Badajoz der frühere portugieſiſche Deputierte Vicomte Coello
ne verhaftet er ſoll in die Königsmord Angeitegenheit ver

wickelt ſein
König Manuel berief Freitag abend den Miniſterpräſidenten

dem er ſeinen Willen kundgab in der nächſten Woche den Staatsrat zu
verſammeln um ihn zu verſtändigen daß er die Matroſen zu be
gnadigen wünſche welche an dem Aufruhr im April 1906 teil
genommen haben

Marokko
Nachrichten über den jüngſten Kampf Paris 8 Februar

Nach einem Telegramm des Generals Amade fand der Angriff
auf das franzöſiſche Lager bei El Melli in der Nacht vom 5 zum
6 d M ſtatt Nach einem Kampfe im Lager ſelbſt hätten die Truppen
die Rebellen bis nach Settat verfolgt Die Operationen hätten 21 Stunden
gedauert Amade iſt der Anſicht daß die Nachricht Mulay Hafid habe
den Schaujaſtämmen Waffen und Munition geliefert auf tendenziziöſer Er
findung beruht Die Franzoſen hätten 3 Tote und 24 Verwundete gehabt

Paris 9 Februar General Amade telegraphiert daß infolge
des Kampfes vom 6 Februar die aus dem Süden kommenden marokkaniſchen
Truppen ſich in der Richtung nach Mechracher zurückgezogen haben Die
aus dem Gebirge gekommenen Reiter und Fußſoldaten ſind in ihre
Heimatorte zurückgekehrt Alle Verwundeten deren Zuſtand es geſtattete
wurden nach Bereſchid gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Februar
Perſonalnachricht Dem Regierungsbaumeiſter des Hochbaufaches

Julius Kalimeyer in Halle a S iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus
dem Staatedienſte erteilt worden

Auszeichunng Dem Bahnhofsreſtaurateur Schwerdtfeger
hierſelbſt iſt von dem Schah von Perſien der Sonnen und Löwenorden
verliehen worden

Beſchäftigung von Arbeitsloſen Jm Hinblick auf den m
der ſinkenden Konjunktur wenn auch bisher nur in mäßigem Umfange
eingetretenen Rückgang des Arbeitsangebots hat der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten die Behörden der allgemeinen Bauverwaltung angewieſen
im Falle eines hervortretenden Bedürſniſſes auf die Schaffung vermehrter
Arbeitsgelegenheit Bedacht zu nehmen Es kommen dafür ſowohl Neu
bauten als auch Unterhaltungsarbeiten in Frage Die Arbeiten ſollen
nicht dazu führen daß anderen Betrieber namentlich der Landwirtſchaft
Arbeiter entzogen werden Die Verwendung ausländiſcher Arbeiter für
ſolche außergewöhnlichen Arbeiten ſoll aber damit die Arbeitsgelegenheit
tatſächlich den einheimiſchen beſchäftigungsloſen Arbeitern zugute kommt
tunlichſt vermieden werden Dies gilt nicht nur für die Arbeiten im Eigen
betriebe der Bauverwaltung ſondern auch für die Unternehmerarbeiten

Zum Streik der Gasarbeiter Jn den Gasanſtalten mußten
infolge des Streiks der Gasarbeiter die Arbeitswilligen gegen entſprechende
Bezahlung täglich 12 Stunden beſchäftigt werden Nachdem am Sonn
abend die neuen Oefen in Betrieb genommen und ſämtliche Arbeitsſtellen
veſetzt ſind iſt von heute ab der achtſtündige Arbeitstag wieder eingeführt

worden
Schlachtgebühren für Rinder Von den beteiligten Fleiſchern

und Viehhändlern iſt es als Härte empfunden worden daß für Rinder
die eben erſt die zwiſchen Kälbern und Rindern bezüglich der Schlacht
gebühren feſtgeſetzte Gewichtsgrenze überſchritten haben dieſelben Schlacht
gebühren wie für erwachſene Rinder erhoben werden Auf Antrag des
SchlachthausKuratoriums erſucht der Magiſtrat daher die Stadtverord
neten Verſammlung um die Zuſtimmung zur Einführung einer Schlacht
gebühr für Jungrinder und zwar mit 2,50 Mk für ein Stück von 85 bis
180 kg Schlachtgewicht

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden 1 April Eiſenberg Stadtrat Regiſtraturbeamter
1400 bis 2200 Mk Gehalt ſofort Halle Polizeiverwaltung Polizei
jergeant 1600 bis 2100 Mk Gehalt und Kleidergeld 1 April Zeitz
Magiſtrat Bureauaſſiſtent 1400 bis 2400 Mk Gehalt 1 Mai und
1 April Mühlhauſen Kreisausſchuß des Landkreiſes ein Kreisausſchußbote
und ein Kretsvollziehungsbeamter je 900 bis 1500 Mk Gehalt und
Wohnungsgeld ſofort Steinach Gemeindevorſtand Polizeiſergeant
700 bis 1000 Mk Gehalt außerdem Nebeneinnahmen und freie Untſorm
Tag der Einberufung und Dienſtort noch unbeſtimmt kaiſerliche Oberpoſt
direktivn in Kaſſel Landbriefträger 800 bis 1000 Mt Gehalt und
Wohnungsgeld

Dampfkeſſelreviſion Unter dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs
iſt dem Jngenieur Roeber beim Sächſiſch Thüringiſchen Dampfkeſſel
ReviſionsVerein in Halle a S die Berechtigung zur Vornahme der
Abnahmeprüfung beweglicher Dampfkeſſel der erſten Waſſerdruckprobe und
Prüfung der Bauart ſowie der Waſſerdruckprobe nach einer Hauptaus
beſſerung an allen der Vereinsüberwachung unmittelbar oder im ſtaatlichen
Auftrage unterſtellten Dampfkeſſeln erteilt worden

Stadttheater Die kommenden Tage bringen eine überaus reiche
Abwechſlung im Spielplan und tragen den verſchiedenſten Geſchmacks
richtungen Rechnung ſo macht die Dienstag Vorſtellung der Salome des
halb auf ganz beſonderes Intereſſe Anſpruch weil in ihr Frl Erna
Fiebiger diesmal im Vollbeſitz ihrer Stimmittel an die große Aufgabeherantritt Mittwoch findet eine Wiederholung des Walzertraum haut

Kapellmeiſter Mörike zu deſſen Benefiz am nächſten Donnerstag Richard
Wagners grandioſes Muſikdrama Die Götterdämmerung welches den
Schlußſtein des Rieſenwerkes Der Ring des Nibelungen bildet in Szene
geht hat mit Vorbedacht Donnerstag den 13 Februar den 25 jährigen
Gedenktag an den Tod des größten deutſchen Meiſters für ſeinen Ehren
abend ausgewählt Der junge Künſtler hat ſich in der kurzen Zeit ſeines
Hierſeins viele Sympatien erworben und es iſt dem ſtrebſamen fleißigen
Leiter der Oper deſſen genialer Tatkraft trotz ſeiner ſo kurzen Tätigkeit
das Halleſche Muſikleben ſo manches Ruhmesblatt verdankt zu wünſchen
daß ein ausverkauftes Haus die Anerkennung ſeiner vielen Freunde in
tlingenden Lohn umſetzt Freitag Panne Sonnabend Nathan der
Weiſe

Neues Theater Am Dienstag findet die 15 Wiederholung von
Reiterauacke ſtait während für Mittwoch zwei Vorſtellungen vorgeſehen

ſind und zwar für nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen Henrik Jbjens
Geſpenſter und abends 85 Uhr eine Wiederholung der Luſtſpiel Novuät
Philiſter

Süſzmilch s Walhalla Theater veranſtaltet wie bereits mit
geteilt morgen Dienstag einen Elue Maskenball Eine Nacht auf dem
Meeresgrunde Die Dueltion hat weder Koſten noch Mühe geſchont um
der Veranſtaltung einen wirklich großſtädtiſchen Charakter zu verleihen
So wird z B im Anzeigenteil auf eine Rutſchbahn im Unterſeeboot vom
Meeresſpiegel bis zum Grunde und auf eine erſttlaſſige Pracht Dekoration
hingewieſen Außerdem iſt noch für Ueberraſchungen aller Art Sorge
getragen

Symphoniekonzerte der Halleſchen OrcheſterVereinigung
Das ſechſte und letzte Symphoniekonzert dringt ein muſikaliſches Ereignis
erſten Ranges Profeſſor Arthur Niktiſch der geſeieriſte Dirigent der
Leiziger Gewandhaus Konzerte wird an dieſem Abend an die Spitze der
vereinigten Orcheſter treten Die Konzertleiuung hat dem berühmten
Meiſter die Zuſammenſtellung des Programms anheim gegeben und wird
das Reſultat der Verhandiung in einigen Tagen veröffentlichen Das
Konzert findet am Mittwoch den 26 Febiuar in den Kaijerjälen ſtatt
und nimmt heute ſchon die Hofmuſikalienhandlung von Reinhold Koch
Vorbeſtellungen auf Billets an

Ein Lichtbildervortrag über unſere Heide und ihre nächſte Um
gebung findet am 18 d M im Heideverein ſtatt Denſelben wird Herr
Juwelier Tittel der Vorſitzende des Heidevereins im großen Saale der
Kaiſerſäle unter Vorführung von mehr als 150 Lichtbudern halten

Herr Photograph Bimpage hier der bekanntlich in der Aumahme von
Landſchaften he vorragendes leiſtet hat mit Rückſicht auf die gemeinnützigen
Beſtrebungen des Heidevereins alle Aufnahmen unentgeltlich gemacht und
ſeit Jahresfriſt nicht nur viele land ſchaftlich ſchöne Stellen der Heide
ſondern auch viele Vorkommmiſſe in der Heide und auf den Zugangswegen
zur Heide geknipſt ſo daß ſich mancher ahnungeloſe Heideſpaziergänger
im Lichtbilde ſehen wird Der Herr Vortragende hat ſich außerdem keine
Mühe verdrießen laſſen und aus Prwatbeſitz über 300 Aufnahmen zu
ſammengebracht von denen nur die allerbeſten gewählt worden ſind ſo
daß der Abend außerordentlich intereſſant zu werden verſpricht Eintritts
tarten ſind gegen der dies jährigen oder vorjährigen Mitglieds
tarten Schmeerſtraße 12 Ecke Zapfenſtraße zu entnehmen

Der Volksbildungs Perein veranſtaltede in den ſälen
ich irgend müßte Geartzezung hoigt la S n en S Vret Branaihen
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hielt Als Aufgabe hatte er ſich diesmal Die Schweiz gewählt Die
offenbar von ihm ſelbſt gemachten Aufnahmen zeugten in ihren oft geradezu
bildmäßig wirkenden Naturausſchnitten von einem künſtleriſch fein empfin
denden Amateur Hierzu kommt allerdings daß die Schweiz mit ihren
Tälern und Matten an eisgekrönten Gipfeln und Gletſcherfeldern ihren
Gießbächen und Waſſer rn weidenden Herden und mit heimatlicher
Tracht angetanen Menſchen für Maleriſch wirkende Aufnahmen der Kamera
eine ſo reiche Ausbente liefert wie wohl kanm ein zweites Land der Erde
Vom erſten bis hie Augenblick verfolgten die Zuhörer mit ſpan
nendſtem Jntecre e die Darbietun en des Herrn Prof Braunſchweig der
ſich für ſeine Mühe gewiß durch den Gedanken belohnt fühlen wird die
Herrlichkeit der Schweizer Berge die in narurg zu ſchauen wohl nur den
wenigſten Mitgliedern des Volksbildungsvereins vergönnt iſt wenigſtens
im Bilde nahe gebracht zu haben

Der Halleſche Kolonialverein hat am Montag den 17 Februar
abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes eine Sitzung mit
Damen und die jährliche Mitgliederverſammluung mit folgender Tages
ordnung 1 Jahres und Kaſſenbericht 2 Wahl des Vörſtandes und
Beirates für die Jahre 1908 bis einſchließlich 1910 3 Vortrag des
Kaiſerlichen Hauptmanns in der Schutztruppe für Südweſtafrita Herrn
v Puttkamer Bau der Lüderitzbüchtbahn Herr v Puttkamer war
bis 1 Oktober 1907 Führer der EiſenbahnBau Kompagnie in Südweſt
afrika der Bau der LüderitzbuchtBahn iſt zum größten Teil ſein Werk
Wir machen auf den intereſſanten Vortrag in dem der Voriragende die
Notwendigkeit aber auch die Schwierigkeit des Baues beſonders durch die
Sanddünen öſtlich Lüderitzbucht an der Hand von Zeichnungen erläutern
wird beſonders aufmerkſam Gäſte können durch Mitglieder eingeführt
werden Anmeldungen zu Mitgliedern werden auch vor der Verſammlung
bei dem Vorſkande angenommen Nach der Verſammlung geſellige
Vereinigung im Reſtaurant Reichshof

Der Verein für Erdkunde hat am Mittwoch den 12 Februar
8 Uhr abends im Audortum XVIII des Seminargebäudes der Univerſität
Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Statuten Aenderungen 2 Vortrag
des Herrn Geh Reg Rats Prof Dr J Partſch Letpzig Die Gletſcher
Alaskas Mit Lichtbildern Gäſte willklommen

Der IV kommunale Wahlbezirks Verein feiert ſein Winterfeſt
beſtehend in Konzert einer theatraliſchen Vorſtellung und Ball am
Mittwoch den 12 Februar von abends 8 Uhr ab im Saale des
Wintergartens Eintrittskarten ſind bei Herrn Franz Döhler Magde

burgerſtraße 10 I zu haben
Popnlür wiſſenſchaftliche Vortragsreihen Am Dienstag

den 11 Februar wud Herr Privatdozent Dr Wüſt Kurſus IV Die
Urgeſchichte des Menſchen über Die älteſten Erzeugniſſe der bildenden
Kunſt Zuſammenfaſſung und Ausblick im Hörſaal Nr 18 des Semmar
gebäudes der Univerſität ſprechen Einzelkarten 50 Pf an der Abendkaſſe

Der Zweigverein Halle a S des Zementwaren Fabri
kantenvereins Deutſchland veranſtaltet vom 12 bis 14 Februar im

Goldenen Rmg eine Ausſtellung für Zement und Sandverwertung
Mittoch den 12 Februar abends 8 Uhr wird ein Lichtbilder Vortrag
über Verwendung von Zementwaren und Kunſtſtein Produkte veranſtalter

Der vorletzte Vereinshausvortrag wird am Dienſtag den
11 Februar von Herrn Prof Hr Hultzich Jndiſche Skizzen gehalten
werden Er wird im größten Hörſaal des Seminargebäudes an der
Unwerſität pünktlich 6 Uhr beginnen

Der hieſige Kreisverein im Verbande Deutſcher Handlungs
gehülfen zu Leipzig erörterte in ſeiner letzten Sitzung den Entwurf
einer Gewerdenovelle über Sonntagsruhe im Handelsgewerbe den das
Reichsamt des Jnnern den Regierungen der Einzelſtaaten hat zugehen
laſſen Nach dem Jnhalte dieſes Entwurfs ſoll grundſätzlich volle Sonntagsruhe
eingeführt werden dagegen ſollen die Ausnahmen aus 8 105 e Abſ 1 des
Geſetzes neben denen des F 105 e weiter beſtehen bleiben obwohl gerade
ſie bisher die Sonntagsruhe insbeſondere vereitelt haben und daneben
ſollen noch andere Ausnahmen zugelaſſen werden Der Herr Referent
hierüber Herr Vertrauensmann Butt begrüßt zwar die grundſätzliche
Anerkennung der Notwendigkeit völliger Sonntagsruhe im Entwurfe des
Reichsamts erklärte ſich aber gegen alle Ausnahmen abgeſehen von den in
g 105 o Nr 1 zugelaſſenen Arbeiten die in Notfällen oder im öffentlichen
Intereſſe unverzüglich vorgenommen werden müſſen Der Kreisverein
nahm in dieſem Sinne eine Entſchließung an und ſandte ſie mit der Bitte
an den Reichstag auf eine derartige Regelung hinzuwirken

Die Bezirks Verwaltung Halle a S des Deutſchen Techniker
Verbandes hielt in den Thaliaſälen einen Vortrags Abend ab Herr
Baumeiſter Schubert aus Leipzig ſprach über das Thema Die Be
deutung der Berufsorganiſationen für das Wirtſchaftsleben Redner
ſchilderte in ausführlicher Weiſe das frühere Wirtſchaftsleben vom kleinen
Handwerkerbetrieb ab bis zu den heutigen Groß Unternehmungen Aus
dem kleinen Handwerkerbetrieb ſind Fabriken und aus den Fabriken ſind
AktienGeſellſchaften Kartelle und Syndikate für alle Zweige der Jnduſtrie
entſtanden Das Beſtreben ging alſo dahin in allen Berufszweigen
Organiſationen zu bilden und hieraus entſtanden die Arbeiterbewegungenes Lideten ſich Arbeiter und Arbeitgeber Verbände Jn dieſer Zeit der

Kartelle der Arbeitgeber und Arbeitnehmer Verbände ſtehen noch unbeachtet
in der Mitte die Privat Angeſtellten für welche geſetzlich noch nicht das
mindeſte getan wurde Es geht daher das Beſtreben dahin die Privatangeſtellten
zu feſter Organiſation zu verbinden und auf dieſem Wege der Selbſthilfe
das zu erreichen ſuchen was ihnen zur Verbeſſerung und namentlich zur
Sicherſtellung ihrer Lage unbedingt erforderlich erſcheint Der Vortragende
erntete für ſeine Ausführungen reichen Beifall Die Bezirks Verwaltung
Halle des Deutſchen Techniker Verbandes beabſtchtigt im Laufe des Früh
jahres noch einige VortragsAbende zu veranſtalten zu welchen jeder Berufs
kollege willkommen iſt

Der Marine Verein feiert ſein Wintervergnüngen am Donnerstag
den 13 Februar 8 Uhr Abends in den Kaiſerlälen Nach dem vor
liegenden Programm verſpricht das Strandfeſt in Tſingtau äußerſt
intereſſant zu werden Nägeres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Südgruppe Am
Mittwoch den 12 Fehruar abends 8 Uhr findet in der Mittelſchule
Torſtraße 13/14 die Monatsverſammlung ſtatt Die Sekretärin Frl Schrecker
weiche von ihrer Reiſe zurückgekehrt wird über die neueſten Erſolge des
Gauverbandes reden Meldungen für das Erholungsheim Bukow
werden entgegengenommen

Ortsgruppe Halle a S des Deutſchen Flottenvereins
In der letzten Vorſtands und Ausſchußſitzung erſtattete der Vorſitzende
Herr Juſtizrat Glimm welcher als Abgeordneter an der Caſſeler Haupt
verſammlung des Vereins teilnahm einen die Lage im Verein betreffenden

Toden Tag
in allen Abteilungen

neus Zusammöenstellungen

ſehr intereſſanten Bericht Am Schluſſe führte er aus daß die Veröffent
lichung der Details dieſer Verhandlungen ſowie die Stellungnahme der
einzelnen Orts pp Gruppen wenig oder nichts zur Beſeitigung der vor
handenen Spannung beitragen würden Die Zeit bis zu dem im Früh
ſommer ſtattfindenden Abgeordnetentage in Danzig werde in ſtiller Arbeit
dazu benutzt werden völlge Einigung zu erzielen Eine beabſichtigte große
Mitgliederverſammlung der Ortsgruppe wird daher in der nächſten Zeitaus obigen Gründen nicht acbgehauer werden Auf Betreiben der Orts

gruppe ſinden im Laufe des Monats in Vereinen und in der Mittelſchule
in der Kloſterſtraße 3 Vorträge mit Lichtbilderſerien des Deutſchen Flotten
Vereins ſtatt Die ſtete Bereitwilligkeit der Präſidialſtelle durch Ver
mittelung der Ortsgruppen Lichtbilderſerien maritimen und verwandten
Jnhalts unentgeltlich herzugeben ſoll zur Kenntnis der weiteſten Kreiſe
gebracht werden

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend Aus
Anlaß einiger Vorkommniſſe erfolgte in letzter Vereinsverſammlung eine
Aufklärung daß nach ſtändiger Rechtſprechung des Kammer und des
Ober Verwaltungs Gerichts Tanzluſtbarkeiten von Vereinen an den Sonn
abenden weder verboten noch in der Dauer beſchränkt werden dürfen
8 könne alich durch Polizeiverordnung nichts geändert werden

in Vorſtandsmitglied berichtete über den gegenwärtigen Stand der Rechts
lage in Sachen der Gebührenanſprüche der deutſchen Tonſetzer Genoſſen
ſchaft gegen die Jnhaber von Tanz und Konzertlokalen Der deutſche
Saalbeſitzer Verband werde jetzt eine Entſcheidung des Reichsgerichts herbei
führen Zur Kenntnis gebracht wurde ein neues den Saalbeſitzern
günſtiges Kammergerichts Urteil welches im Gegenſatz zu einem kürzlichen
Urteil des Naumburger Ober Landesgericht einen Saalboykott aus poli
tiſchen Gründen zu einer geſetzwidrigen unerlaubten Handlung ſtempelt
Ein ſolcher Eingriff in den Gewerbebetrieb eines Saalwirtes verſtoße gegen
die S 826 und 827 des B B und verpflichte zum Schadenerſatz
Das gegenwärtige Vorgehen der Behörden gegen die ſogen Glücksſpiel
Automaten wurde nicht getadelt Zweifellos hätten dieſe neuen Apparate
die Spielleidenſchaft in vielen Fällen außerordentlich angeregt Der Vor
ſtand riet den Mitgliedern zur Entfernung dieſer Automaten und machte
auf die böſen Nebenwirkungen etwaiger Beſtiafungen wegen Glücksſpiels
aufmerkſam Jnfolge mehrfacher Wahrnehmungen über erhebliches Fehl
gewicht bei Kohlenlieferungen ſoll eine behördliche Anordnung angeſtrebt
werden die aufgeladenen Kohlen durch Beſpritzen mit Kalkmilch gegen
unreelle Gewichtsverminderung zu ſchützen Ferner wurde beſchloſſen
der Armen Direktion mitzuteilen daß in der uahenden Sommerſaiſon in
den Sommerlokalen der Vereinsmitglieder Arbeitsgelegenheit leichter Art
für ſtädtiſch unterſtützte Frauen und Mädchen zu findeniſt

Wegeſperrung Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird der
Zufuhrweg zur Pappelallee zwiſchen Steinmühlenbrücke und Kirchtor vom
I1 d Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Schwerer Diebſtahl Aus dem Kontor der iſoliert gelegenen
Fabrik des Herrn Heinr Baenſch in Lettin iſt in der Nacht zum
8 Februar der Geldſchrank geſtohlen worden welchem die Spitzbuben
folgende Wertpapiere entnahmen 300 Mk 4proz Meininger Hyp Bank
Pfandbriefe Ser II Lit E Nr 20996 200 Mk Aproz Deutſche Hyp
Bank Akt Geſ Pfandbriefe Ser X Lit F Nr 0016 300 Mk 4proj
Hannoverſche Pfandbriefe Ser III Lit S Nr 923 und 922 200 und
100 Mk 100 Mk 31 proz Hannvverſche rn Ser II Lit E
Nr 3420 500 Mk 4proz Preußz Bodenkredit Att Bank Pfandbriefe
Ser XIV Lit B Nr 3485 500 Mk 4proz Deutſche Hyp Bank Pfandbrief
Ser X Lit Nr 407 800 Mk Meiniger Pfandbriefe Ser II Lit
Nr 20758 14552 und 20971 zu je 100 Mk Ser X Lit
Nr 28087 500 Mk 200 Mk Aproz Preußiſche Pfandbrief Bank
Pfandbriefe Ser XIX Lit F Nr 73084 und 51022 zu je 100 Mk
500 Mk 4proz Sächſ landſch Kredit Verein Ser XXII Lit C Nr 974
3000 Mk Aproz Preußiſche Pfandbrief Bank Pfandbriefe Ser XXI
Lit C Nr 4845 und 6386 zu je 1000 Mk Lit D Nr 4074 und
4075 zu je 500 Mk 1500 Mk 4proz Conſol Hall Pfännerſchaft
Obligat Nr 1060 1061 und 1062 zu je 500 Mk Der Geldſchrank
iſt geſtern morgen gegen 9 Uhr an einer Rüſter an einem Feldwege ge
funden Der obere Teil war abgebrochen Der ganze Schrank war zer
trümmert Die darin verwahrt geweſenen Briefe und Bücher lagen zerſtreut
umher Der ſchwere eiſerne Schrank iſt mit dem eigenen Rollwagen der
Fabrik dorthin geſchafft worden was umſomehr zu bewundern iſt als
Wächter auf der Porzellanfabrik vorhanden ſind Die Diebe müſſen genau
Beſcheid gewußt haben

Von der Stadtbahn Am Sonnabend vormittag gegen 9l Uhr
riß auf dem Hallmarkte der Draht der Oberleitung der elektriſchen Stadt
bahn Der Betrieb wurde durch Unnſteigen aufrecht erhalten

Durchgänger Die vor einen Wagen der Futtermittelhandlung
von Spieß Meyer geſpannten Pferde ſcheuten am Sonnabend auf dem
Güterbahnhofe der Halle Hettſtedter Eiſenbahn vor einer ankommenden
Lokomotive und gingen durch obwohl der Wagen gebremſt und die Pferde
kurz gebunden waren Sie raſten die Mansſelderſtraße entlang Hierbei
ſtieß das Geſchirr gegen zwei Rollwagen wobei die Pferde zu Falle
tamen

Von der Straße Eine in der Schmiedſtraße wohnhafte Frau
wurde auf der Alten Promenade unweit des Siegesdenkmals von
Krämpfen befallen Da ſie über die eiſerne Einfriedigung der Anlagen
gefallen war und bewußtlos liegen blieb wurde ſie mittels Krankenwagen
der mediziniſchen Klinik zugeführt

Schornſteinbrand Durch ſtarkes Heizen der h war
geſtern abend gegen 95/ Uhr im Grundſtück Alte Promenade Ib ein
Schornſteinbrand entſtanden Die Feuerwehr welche durch Feuermelder
herbeigerufen wurde beſeitigte durch Kehren des Schornſteins die Gefahr

Diebſtahl Aus der Gaſtwirtſchaft Leipzigerſtraße 11 ſind dre
ElfenbeinBillardbälle vom Billard geſtohlen worden Einer der Bälle iſt
weiß und hat einen Punkt der andere ebenfalls weiße Ball hat zwei
Punkte während der dritte Ball von roter Farbe iſt

Telegramme und letzte Nachrichten

Altenburg 10 Februar W Der Kaiſer hat laut Hand
ſchreiben vom 9 ds Mts den Herzog zum Generalmajor be
fördert unter Ernennung zum Chef des 8 thür JnfanterieRegt Nr 153
Stellung à la euits des 1 Garderegiments zu Fuß und unter Belaſſung

à la suite des 1 Seebataillons

Besuchen Sie
während der ganzen Woche täglich

Weißenfels 10 Februar W Auf dem hieſigen Bahnhofe
wurde dem Streckenarbeiter König aus Borau von einem Zuge ein Bein
abgefahren trotzdem König auf das Herannahen des Zuges aufmerkſam

gemacht worden war

Berlin 10 Februar B Der Ballon des Deutſchen
Vereins für Luftſchiffahrt Tſchudi iſt geſtern von dem Gelände der
Tegeler Gasanſtalt während der Vorbereitungen zu einem Aufſtieg
entflogen

Berlin 10 Februar B LA Die Sportkommiſſion des
Deutſchen Luftſchifferverbandes beſtimmte daß das Gordon
Bennet Wettfliegen am 11 Oktober ſtattfinden ſoll Ferner wurde
beſchloſſen am Vorabend dieſes Tages zwei andere Wettfliegen zu veran
ſtalten die für Ballons des Deutſchen Luftſchifferverbandes offen ſind

Köln 10 Februar B Der Deutſche Arbeitgeberverband
für das Baugewerbe beſchloß die Tariſe im ganzen Deutſchen Reiche
am 1 April 1910 ablaufen zu laſſen Von da ab ſoll ein einheitlicher
Tarifvertrag für Deutſchland in Kraft treten

Köln 10 Februar B Der Weinhändlerverein der Moſel
beſchloß die Mindeſtpreiſe für unverſchnittenen Moſelwein auf
540 Mark pro Stück 1000 Liter feſtzuſetzen und hat die Vertreter an
gewieſen billigere Schundangebote ſofort zur Kenntnis der Staatsanwaltſchaft

zu bringen

Wien 10 Februar B Bei Preßburg iſt die Leiche
des Hofrats von Moſetig am Ufer der Donau gefunden worden die
nach Ausſage von Sachverſtändigen acht Monate im Waſſer gelegen hat

Alpoim der die Hauptſtadt unmittelbar nach der Ermordung des Königs
und des Kronprinzen verlaſſen hatte iſt geſtern von Salamanca dorthin
zurückgekehrt

London 10 Februar Kl Journ Die engliſchen Proteſtanten
richteten eine Proteſtnote an den König Eduard wegen deſſen Be
teiligung an dem Requiem ſür den ermordeten König Carlos

London 10 Februar W Die große Schiffbaufirma
von James Laing and Sons in Sunderland und Deptford hat ihre
Zahlungen eingeſtellt Die Firma beſchäftigte allein in Sunderland
5000 Arbeiter

London 10 Februar W Bei dichtem Nebel ſtieß geſtern
früh der holländiſche Dampfer Vondel aus Amſterdam mit dem
Schooner Fiſher von Barrow zuſammen Der Schoner ſank faſt
augenblicklich Die aus acht Mann beſtehende Beſatzung iſt ertrunken

Familien und Einzelperſonen die Myrrholin Seife ſeit ihrem Erſcheinen
als Haus Seife angenommen und daran feſtgehalten haben liegt doch
nur an der gemachten Erfahrung daß es keine beſſere Schönheits und
zugleich auch Geſundheits Seife für ſie gibt

Gegen Influenza
Kopfschmerz sowie
Neuralgie und Rheu
matismus empfehlen die
Aerzto Gitrophen

Citrophen ist in allen Apotheken erhältlich auch Tabletten
in Originalschachteln zu M l

Aber gestern war der Direktor in Angst
Die neue Oper ſollte ſein das Haus war am Morgen ſchon
ausverkauit und am Mittag ſagt plötzlich der Heldentenor ab
Heiſer kein Ton in der Kehle Der Theaterarzt ſchreibt ein
Atteſt 8 Tage Schonung Da ſtürzt der Direktor in das erſte
beſte einſchlägige Geſchäft und kauft eine Schachtel Fays Sodener
MineralPaſtillen eilt damit zum Brüllinski und bittet und
bettelt bis der ein paar Paſtillen in heißer Milch nimmt und
nachher noch ein paar im Mund zergehen läßt Na und wie
hat er dann am Abend geſungen Glänzend Und das haben
nur Fays echte Sodener getan Man kauft ſie für 85 Pfg die
Schachtel in allen Apotheken Drogerien u Mineralwaſſerhandlungen

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
überraſchend ſchnell ſaut unzähligen Dankſchreiben aus
aller Weit Jn tauſenden Familien ſtets zur Handl
Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1

Wenn nicht ganz befriedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich nichts angeblich
Beſſeres aufreden SenegaExtr Terpinhydr Perubalſ je 1 g Benzoeſ 0,5
Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 f 50 Paſt Allein Verkauf ſür Halle a S
Löwen Apotheke am Markt
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e Koelhofstr 2Augenwol hat mir gute Dienste ge
leistet Werde dasselbe Stets owptehlen
Gerne u Ihren Diensten bereit
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets

ne et ace

gläser zu tragen

Was ist Augenwol
Augenwol ist eine Flüssig

Keit die aus II verschiedenen
Bestandteilen meist Extrakten
aus Blüten und Kräutern her

Dieses Präparat
wird mittelst einer leiohten
Massage mit den Fingerspitzen
auf die Augen aufgetragen
Das Resultat ist eine allwäh

keln and Nerven des Sehborgans
sowie eine Förderung der nor
malen Blutzirkulation in den
die Augen versorgenden Blut

Es ist klar dass in

en e

Fort mit den Augengläsern
Vielleicht sind Sie auch einer von den vielen Menschen die genötigt sind Augen

Ist dies der Fall so lesen Sie dieses Inserat Es enthält nur die ab
solute Wahrheit und manches dass für Sie sehr wertvoll ist Sie erfahren hier wie Sie durch
eine Postkarte eine zuverlässige und ungefährliche Methode finden Können sich von der
Not wendigkeit zu befreien Ihr Antlitz zu entstellen

nern und
stufen

zarten Mus

Erstaunender Erfolg
Wir baben nicht nur von Aerz
ten und wissenschaftlichen Fach
leuten güns
halten wir
Registratur Tausende von An
erkennungsschreiben von Män

rauen in allen Altors
Augenwol ist auch

bei Kindern erfolgreich Rs
ist keine Salbe für kranke Au
gen es wird nicht als Heil
mittel gegen Star Entzündung
oder andere Angenkrankbeiten

angepriesen sondern sein Zweck
ist einzig und allein eine Kräf
tigung des Sehorgans Es kann
aueh nicht die geringsten sehäd
lichen Folgen haben Das Pr

ebnis ist unbedingt günstig
inige Minuten genügen täg

lich um Augenwol anzuwenden
und in den weisten Fällen wird
die Wirkung sofort gespürt

Gratis 6000 Flasohen Gratis

dn
Berr Wilhelm Rindfleisch

Breslau Briegerstr 23
Nach dreiwöchigem Gebrauch von

Augenwol kann ich meine Arbeit ohne
Brilie verrichten Werde Sie l

n

Gutachten er
aben in unserer

Herr Moritz Löftfler
Leipzig Idastr 18 pt

Ihr Augenwol nat meine Augengehr gut gestärkt Sie sind nach Gebrauch
desseiben bedeutend frischber geworden

von Beweisen Uber den wahren Wert unseres Mittels zu sehicken

Die in diesem Inserat im Auszuge wiedergegebenen Anerkennungssohbreiben sind nur
einige wenige von einer grossen Zahl die wir Ihnen schicken könnten

u tatsächliche Wirkung unserer Behandlung zu beweisen sind wir bereit Ihnen eine Kleine

Flasche mit Augenwol sowie ein wertvolles Buch übar die Augen und eine lange Liste
Sie haben für diese

gefässen

4 vielen Fällen bei einer Kräftigung der Augen die Gläser ent

e vehrt weräen können und inanderen Fällen werden schwä
chere Gläser genügen selbst bei

Fran A Haberland Brandenburg a intensivem Gebrauch der Augen
2 Deutsche Dorfstr 19 wie 2 B bei eifrigem StudiumS Jetzt kann ich stundenlang ohne Be feinen Handarbeiten Nähar bei
m achwerden lesen und die feinsten Hand ten usW

i arbeiten machen Herzlichen Dank

z u W
e eWn Vu d S ne u ſp vHerr Heinr Liebster Cassel Betten

hausen Leipzigerstr 107
Teile Ihnen mit dass ich nac hGe

I bdraueb von Augenwol besser sehen kann
e e e

Sendung nichts zu Zahlen

Zuschriften zu richten an

W

Sie brauchen nur Ihren Namen und die Adresse auf eine
Postkarte 2u schreiben und uns diese baldmögliehst zuzuschicken Sio erhalten dann eine

der 6900 Sendungen gratis und franko

Augenwol G m b Berlin S 42 Abt 159

e a II m

Um Ihnen die

n
ſt u

Herr Max Reissl
Neumarks a Rott Ober Bayern

Ihr Augenwol bat wir sehr gutes
Dienste geleistet Meine Augen werden
von Tag zu Tag besser und besser

e e d h B e T3 r v J

Nur einmaliges
Angebot

Buch Bhe
e W Pr BRetau m 39 Abb
I Kkatt 2,50 i nur 75 Pfg

Das Menſchenſyſtem m Abb

ſtatt 2,50 Ail nur 1,00 RRatgeter für junge Eheleute

Abb ſtatt 00 M unr 50 MWie verliebt verlobt an h e r be

Der gute Ton oder Das Buch des Anſtandes
oder der guten Sitte Ein un

entbehrl Ratgeber für den geſellſchaftlichen Verkehrnur 00 M
PartieWie mache ich eine gute Partie Wichtiges Buch

für jedermann nur 20 M
6 Bücher zusammen

Nah Kart KochJ Nährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und

Wirkung nach der Muttermilch gleich
R wirkt ernährend und gedeihlich macht

alle Verdauungsſtörungen unmöglich
M uman gebe daher den Kindern
wenn ſie gedeihen ſollen

e e nur nKarl Kochs Nährzwieback
Herrenſtraße 1

Zu haben in 10 20 30 undPfg Tüten in den Apotheten
Drogerien Kolonialwarenhandlungen
nd den bekannten Verkaufsſtellen

V r Und Rudi n breden

Versicher ung von sofort beginnenden und autgeschobenen Renten
Besonders vorteilhaft für Kinder und jüngere Leute

Kleine Binlagen gewähren für spätere Lebensjahre hohe Ronten
Sicherste und beste Altersversorgung aKinlagen für das neue Sammeljahr nimmt entgegen die Geschätisstelle zu

Halle Hermann str

zurückzuweison

CarI Hofmann

95 Jod e a
Lahusen s Lebertran

Der beste wirksamste beliehteste LebertranWirkt plutbüdeng sättoernouernd appetitanre

habt die Körperkrätte in kurzer Zeit Besonders but
armen gohwächlichen Erwachsenen rachitisehen Eng
Usche Krankhelt zkrotnlösen in der Entwieklung und
beim Lernen zuräückdleibenden schwächliehen Kindern

zu empfehlen Freis Mk 30 und 60
Mit einer Kur kann ſeoderzelt begonnen werden

da immer trisoh zu haben
AllewlgerFkän Apotheker Vilh Lahusen Bremen

Da Hachahmungen achte man auf die t S Figur und
den Namen Jodelig Alle anderen Präparate sind als noht geht

tioderlags in allen Apotheken von Ealle Adler ViktoriaKronen Hohenzouern Bngel Löwon Kaiserapothere In äiebichenstein Sohloss à otheke In inetieben pothere

In Höhnstedt bei Apotheker R am Bnde In Deltzseh Apotheke
In Sohbkeudltz Apotheko

S e Ahard s Diachylon Wund Puder
es Präparat enthält das bekanntenen e Diaohrlion POÄaster 0 fern

verteilt in Puder 9990 unter Beimischung
von BRoraäurse Vnübertrotfen als
ERinstreumittel für Kleine h sh gen Wundlaufen der Füsse starkes TransS rieren Entzondaung u Rötung der Haut

v Herr Sanitaätara Dr Vöämel Chefarrt
an der bie Entbindungs Anstalt schreibt

Der in der Fabrik Karl Engelhard
äargestellte antise r 777 Diaehylon
Wund Puder wird von mir naheru aus

h sehliesslieh angewendet und immer mit
i vorzogliohem Krfolge Dieser Puder bat
den roten Vorzug vor anderen dass J
nicht so etark stäaubt den Atinungsor
war nicht I r failt ond sieh dennoc2 anftragen IHast Beim Wundsein kleiner e

der ist er mir ganz unentbehrlich gewordenIn meiner 7 Kljentel sowie aueh in der atädtischen Entbindungs
anstait iet Jorsoido eingeſdbrt Bei starkem Tranapirieron der Fisse u
Wundlanfen bewahrt sloh der Puder glgichtalls vortreffheh Aueb andere

n die denselben anwanädten bestätigen meinegutenKrfe rungen
abrik vharmao Präparste Kar Engelhard Frankfurt a M

Zu durch Apothelen

Es n u gen mir gelungen einen Poſten Gerager Kleiderſtoffe in

ſchwarz und modernen Farben ſchwere prima Qualitäten ganz vorzüglich
im Tragen weit unter Preis zu erſtehen

Ich ſtelle dieſen Poſten außerordentlich billg weit unter
regulär en Wert ab Dienstag zum Verkanf

Ganz Beſonderes in ſchwarzen Stoffen

Kaufhaus für e
Olearinsſtraße 5 1 TrepKein Laden m Hallmarkt r re

x DNenstag den II Februar a F er

e Ielſchulterochreſbungen er Deuhch

Ceberveeivchen Fehwitärüegellchat in Bern

rückzahlbar zu 103 und unkündbar bis zum Jahre 1918
zum Kurse von 100 9 zur Subskription

Anmeldungen hierauf nehmen wir entgegen und vermitteln die
selben kostenfrei

Bank für Handel und Industrioe
Filinle UIalle a S

Alte Promenade 3

De Thompson Seifenpulrer

9ää

c

Srtarnree

Cpeyer e M s u ch
Reilstrasse 37 I

Gründlicher Unterricht im Selo Gesang Klavier VonePiston Waldhorn Theorie Kompositions a Instrumentations

Lohre bis zur künstl Reite
Prospekte ſtehen Kostenlos zur Verfügung

Die Iaitung L Beyer
Konserv ausgeb Gesang u Musſkiehrer

Glänz bewährt d Husten Heiserkeit

Verschleimungen Rachen Katarrhen
5Schutt annatürliches Quellen am der

Sodener Quelle Nr X unter ständiger
Kontrolle des Badearztes Dr Günzeh

Man achte auf die Schutzmarke
Glocke und den Namen Sehutt

und weise Reklame Pastillen auräek
Pro Schaehtel 85 PfgVeberal erhältlich wo nleht

direkt durch Dr Wasserzug
Frankfurt a Theaterpl 1Aer Adolf Boru S

Sag t an WR Sehnes Naeut Gr Steinſtr 84 R Otto n et mmfür Swumpfbänder kauft man bei

I
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